
SNCF: Billigere und langsamere Züge sollen mit Fernbussen
konkurrieren
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Am Dienstag, 12. April, verglich ein Team von Journalisten von France Télévisions
Fahrten von Paris nach Nantes mit dem neuen Angebot der SNCF, das billigere,
aber langsamere Züge anbietet, und mit dem Bus.

Am Montag, dem 11. April, startete die SNCF ein neues Angebot. Ehemalige Corail-Züge
befahren die TGV-Verbindungen Paris-Nantes und Lyon-Nantes langsamer aber zu geringeren
Kosten. Mit diesen neuen Zügen hofft die SNCF, mit den Fernbussen (Blablacar, Flixbus…)
konkurrieren zu können. Für den Zug gibt es nur einen Preis: 16 Euro. Im Bus variieren die
Preise, aber eine Fahrt von Paris nach Nantes kostet im Durchschnitt 18 Euro.

Lesen Sie auch: Reisen: SNCF öffnet Verkauf von 10-Euro-Tickets mit neuem Zugangebot

Fünf Stunden im Zug gegenüber sechs Stunden im Bus.
Für das neue Angebot wurden die alten Corail-Züge wieder in Betrieb genommen. In ihnen
gibt es weder WLAN noch Steckdosen. Es werden kostenpflichtige Erfrischungen angeboten.
Im Bus gibt es zahlreiche Steckdosen und WLAN. „Im Zug habe ich trotzdem mehr Platz, um
zum Beispiel am Computer zu arbeiten, als im Bus“, sagt ein Mann vor der Kamera. Mit
einigen kleinen Verspätungen legte das Journalistenteam die Strecke Paris-Nantes mit dem
Zug in fünf Stunden zurück. Mit dem Bus dauerte die Fahrt etwa sechs Stunden.
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